
Schriftliche Anfrage
des Abgeordneten Markus Ganserer
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
vom 12.08.2015

Entwicklung der Wirtschaftsstruktur in den Regierungs-
bezirken Bayerns

Ich frage die Staatsregierung:

1.		 Wie hat sich in den Jahren 2004 bis 2014 das Brutto-
inlandsprodukt in den sieben Regierungsbezirken ent-
wickelt (aufgelistet nach Regierungsbezirk und Jahr, 
absolut und prozentual)?

	 a)	 Wie hat sich in den Jahren 2004 bis 2014 das Bruttoin-
landsprodukt pro Kopf in den sieben Regierungsbezir-
ken entwickelt (aufgelistet nach Regierungsbezirk und 
Jahr, absolut und prozentual)?

2.		 Wie hoch war die Arbeitslosenquote jeweils in den 
Jahren 2004 bis 2014 (aufgelistet nach Regierungsbe-
zirk und Jahr, absolut und prozentual)?

3.		 Wie hat sich die Zahl der Erwerbstätigen 2004 bis 
2014 in den einzelnen Bezirken entwickelt (aufgelistet 
nach Regierungsbezirk, Geschlecht und Jahr, absolut 
und prozentual)?

	 a)	 Wie hat sich die Zahl der sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigten 2004 bis 2014 in den einzelnen Wirt-
schaftsbereichen in den einzelnen Bezirken entwickelt 
(aufgelistet nach Regierungsbezirk, Wirtschaftsbe-
reich, Geschlecht und Jahr, absolut und prozentual)?

4.		 Wie hoch lagen jeweils 2004 bis 2014 die Zahl der 
Insolvenzen und die Zahl der Existenzgründungen in 
den einzelnen Bezirken (aufgelistet nach Regierungs-
bezirk und Jahr)?

5.		 Wie hat sich das verfügbare Einkommen in den Jahren 
2004 bis 2014 in den einzelnen Bezirken entwickelt 
(aufgelistet nach Regierungsbezirk und Jahr, absolut 
und prozentual)?

	 a)	 Wie hat sich das verfügbare Einkommen pro Kopf in 
den Jahren 2004 bis 2014 in den einzelnen Bezirken 
entwickelt (aufgelistet nach Regierungsbezirk und 
Jahr)?

6.		 Wie hat sich die Steuerkraft in den sieben Bezirken in 
den Jahren 2004 bis 2014 entwickelt (aufgelistet nach 
Regierungsbezirk und Jahr, absolut und prozentual)?

	 a)	 Wie hat sich die Steuerkraft pro Kopf in den sieben 
Bezirken in den Jahren 2004 bis 2014 entwickelt (auf-
gelistet nach Regierungsbezirk und Jahr, absolut und 
prozentual)?

7.		 In welcher Höhe flossen in den Jahren 2004 bis 2014 
Mittel aus den unten genannten Programmen in die sie-
ben bayerischen Bezirke: Mittelstandskreditprogramm, 
Bayerische Technologieförderprogramme, Regionales 
Wirtschaftsförderprogramm, Tourismusförderung, Ge-
meinschaftsaufgabe zur Verbesserung der regionalen 
Wirtschaftsstruktur und EU-Förderprogramme (aufge-
listet nach Regierungsbezirk, Jahr, Fördersummen 
und Förderfällen)?

8.		 Wie teilen sich beim Regionalen Wirtschaftsförderpro-
gramm, der Tourismusförderung, der Gemeinschafts-
aufgabe zur Verbesserung der regionalen Wirtschafts-
struktur und den EU-Förderprogrammen jeweils die 
Fördermittel auf zwischen Unternehmen und wirt-
schaftsnaher Infrastruktur (aufgelistet nach Regie-
rungsbezirk, Jahr, Fördersummen und Förderfällen)?

Antwort
des Staatsministeriums für Wirtschaft und Medien, 
Energie und Technologie
vom 07.10.2015

1.		 Wie hat sich in den Jahren 2004 bis 2014 das Brut-
toinlandsprodukt in den sieben Regierungsbezir-
ken entwickelt (aufgelistet nach Regierungsbezirk 
und Jahr, absolut und prozentual)?

	 a)	 Wie hat sich in den Jahren 2004 bis 2014 das Brut-
toinlandsprodukt pro Kopf in den sieben Regie-
rungsbezirken entwickelt (aufgelistet nach Regie-
rungsbezirk und Jahr, absolut und prozentual)?

Daten auf Regierungsbezirksebene zum Bruttoinlandspro-
dukt zu Marktpreisen und zum Bruttoinlandsprodukt je Ein-
wohner liegen bis zum Jahr 2012 vor. Die entsprechende 
Entwicklung seit dem Jahr 2004, in jeweiligen Preisen und 
als Veränderung zum Vorjahr, ergibt sich aus den anliegen-
den Tabellen 1 und 1 a.

2.		 Wie hoch war die Arbeitslosenquote jeweils in 
den Jahren 2004 bis 2014 (aufgelistet nach Regie-
rungsbezirk und Jahr, absolut und prozentual)?

Die Arbeitslosenquoten in den Regierungsbezirken ab dem 
Jahr 2004 sowie die jeweilige prozentuale Veränderung zum 
Vorjahr ergeben sich aus der anliegenden Tabelle 2.

3.		 Wie hat sich die Zahl der Erwerbstätigen 2004 bis 
2014 in den einzelnen Bezirken entwickelt (auf-
gelistet nach Regierungsbezirk, Geschlecht und 
Jahr, absolut und prozentual)?

	 a)	 Wie hat sich die Zahl der sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigten 2004 bis 2014 in den einzel-
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nen Wirtschaftsbereichen in den einzelnen Bezir-
ken entwickelt (aufgelistet nach Regierungsbezirk, 
Wirtschaftsbereich, Geschlecht und Jahr, absolut 
und prozentual)?

Daten zu den Erwerbstätigen (bis zum Jahr 2013 vorhanden) 
sowie zu den sozialversicherungspflichtig Beschäftigten am 
Arbeitsort, jeweils aufgelistet nach Regierungsbezirk, erge-
ben sich aus den Tabellen 3 und 3 a. Eine Untergliederung 
nach Geschlecht ist in der Erwerbstätigenrechnung nicht 
möglich, für die sozialversicherungspflichtig Beschäftigten 
liegt diese Untergliederung nur insgesamt, nicht nach Wirt-
schaftsbereichen vor.

4.		 Wie hoch lagen jeweils 2004 bis 2014 die Zahl der 
Insolvenzen und die Zahl der Existenzgründungen 
in den einzelnen Bezirken (aufgelistet nach Regie-
rungsbezirk und Jahr)?

Angaben zu Insolvenzen und zu Gewerbeanmeldungen/
Neugründungen auf Regierungsbezirksebene sowie die je-
weiligen prozentualen Veränderungen zum Vorjahr ergeben 
sich aus den anliegenden Tabellen 4 und 4 a.

5.		 Wie hat sich das verfügbare Einkommen in den 
Jahren 2004 bis 2014 in den einzelnen Bezirken 
entwickelt (aufgelistet nach Regierungsbezirk und 
Jahr, absolut und prozentual)?

	 a)	 Wie hat sich das verfügbare Einkommen pro Kopf 
in den Jahren 2004 bis 2014 in den einzelnen Bezir-
ken entwickelt (aufgelistet nach Regierungsbezirk 
und Jahr)?

Daten auf Regierungsbezirksebene zum verfügbaren Ein-
kommen der privaten Haushalte sowie zum verfügbaren 
Einkommen der privaten Haushalte je Einwohner liegen 
bis zum Jahr 2012 vor. Die entsprechende Entwicklung seit 
dem Jahr 2004 ergibt sich aus den anliegenden Tabellen 5 
und 5 a.

6.		 Wie hat sich die Steuerkraft in den sieben Bezirken 
in den Jahren 2004 bis 2014 entwickelt (aufgelistet 
nach Regierungsbezirk und Jahr, absolut und pro-
zentual)?

	 a)	 Wie hat sich die Steuerkraft pro Kopf in den sieben 
Bezirken in den Jahren 2004 bis 2014 entwickelt 
(aufgelistet nach Regierungsbezirk und Jahr, ab-
solut und prozentual)?

Die Steuerkraft sowie die Steuerkraft je Einwohner in den 
Regierungsbezirken ab dem Jahr 2004 und die jeweilige 
prozentuale Veränderung zum Vorjahr ergeben sich aus den 
anliegenden Tabellen 6 und 6 a.

7.		 In welcher Höhe flossen in den Jahren 2004 bis 
2014 Mittel aus den unten genannten Programmen 
in die sieben bayerischen Bezirke: Mittelstandskre-
ditprogramm, Bayerische Technologieförderpro-
gramme, Regionales Wirtschaftsförderprogramm, 
Tourismusförderung, Gemeinschaftsaufgabe zur 
Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur 
und EU-Förderprogramme (aufgelistet nach Regie-
rungsbezirk, Jahr, Fördersummen und Förderfäl-
len)?

8.		 Wie teilen sich beim Regionalen Wirtschaftsförder-
programm, der Tourismusförderung, der Gemein-
schaftsaufgabe zur Verbesserung der regionalen 
Wirtschaftsstruktur und den EU-Förderprogram-
men jeweils die Fördermittel auf zwischen Unter-
nehmen und wirtschaftsnaher Infrastruktur (aufge-
listet nach Regierungsbezirk, Jahr, Fördersummen 
und Förderfällen)?

Zu den genannten Förderprogrammen in den Fragen 7 und 
8 wird auf die anliegenden Förderübersichten in Tabelle 7 
Bezug genommen.

In diesem Zusammenhang ist festzuhalten, dass „EU-
Förderprogramme“ keine Förderprogramme im eigentlichen 
Sinne darstellen. Es handelt sich dabei um Fonds, mit de-
ren Geldern die Mittelkontingente bestehender nationaler 
Förderprogramme verstärkt werden. Insofern sind in den 
anliegenden Übersichten die EU-Mittel – hier aus dem Euro-
päischen Fonds für Regionale Entwicklung (EFRE) – in den 
Daten der jeweiligen Förderprogramme mitberücksichtigt.

Zu den Förderübersichten der BRF, GRW und RÖFE ist 
Folgendes anzumerken: Im Rahmen des Bayerischen Re-
gionalen Förderprogramms für die gewerbliche Wirtschaft 
(BRF) sowie der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der 
regionalen Wirtschaftsstruktur“ (GRW) werden in Bayern 
ausschließlich gewerbliche Investitionsmaßnahmen unter-
stützt. D. h. aus diesen beiden Programmen werden auch 
Vorhaben der gewerblichen Tourismuswirtschaft (Hotellerie, 
Gastronomie) gefördert. Vor diesem Hintergrund wurden die 
Übersichten zu den BRF- und GRW-Daten untergliedert in 
gewerbliche Investitionsförderung (ohne Tourismusbezug) 
bzw. in rein gewerbliche Tourismusförderung. Im Rahmen 
der touristischen Infrastrukturförderung (RÖFE) sind hin-
gegen ausschließlich kommunale Körperschaften Zuwen-
dungsempfänger.














































